
JSG Remagen ist Futsal-Kreismeister der B-Junioren 
 
Mendig. Ungeschlagen und ohne Gegentreffer sicherten sich die von Mehmet Zengin und 
André Manderscheid trainierten B-Jugendlichen der JSG Remagen die Futsal-
Kreismeisterschaft und haben sich damit qualifiziert für das Rheinland-Finale am 17. 
Februar in Mülheim-Kärlich. Das Bezirksliga-Team vom Rhein ließ den favorisierten 
Rheinlandligisten SG 99 Andernach II und auch Titelverteidiger FC Plaidt hinter sich. Platz 
drei ging an die JSG Vordereifel Mayen, die im Vorjahr nur knapp am Titelgewinn 
vorbeigeschrammt war. JSG Brohl konnte immerhin einen knappen 1:0-Erfolg gegen 
Grafschaft und ein 1:1 gegen Mayen verbuchen, während Grafschafter JSG II 
abgeschlagen und punktlos auf dem letzten Platz landete.  
 
Turnierleiter Horst Setzepfandt, der wie das Schiedsrichter-Trio Sebastian Krause, 
Thomas Lethert und Leo Glabach mehr als zehn Stunden in der Halle verbracht hatte, war 
nicht der einzige, der dem B-Jugend-Finale schwaches Niveau attestierte. „Da war bei den 
jüngeren Kickern vorher viel mehr Pep und spielerische Brillanz mit im Spiel. Anders als 
bei der B-Jugend stand bei E- und D-Junioren auch erst nach dem letzten Spiel der Sieger 
fest“, so Setzepfandt, der sich lobend über das sportlich-faire Verhalten aller an den 
Finaldurchgängen Beteiligten äußerte. Dass die Zuschauer-Resonanz bei den Jüngsten 
am größten ist, bei den älteren Fußballern sukzessive abnimmt, ist keine neue Erkenntnis. 
Immerhin war die Tribüne in Mendig aber auch noch beim letzten Turnier gut besetzt. (hjs) 
 
B-Junioren-Endrunde 
1. JSG Remagen, 2. SG 99 Andernach II, 3. JSG Vordereifel Mayen, 4. FC Plaidt, 5. JSG 
Brohl, 6. Grafschafter JSG II. 
 
 
Bildzeilen 
1+2: Ungeschlagen wurden die B-Junioren der JSG Remagen Futsal-Kreismeister. 
Spielszenen aus den Begegnungen 
3+4: JSG Remagen gegen JSG Brohl (blau). 
5+6: SG 99 Andernach II (wei0) gegen FC Plaidt. 
7+8: JSG Vordereifel Mayen gegen Grafschafter JSG II (gelb). 
9: Fast zehn Stunden im Einsatz waren diese drei Schiedsrichter. 
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